
Lf
d.

 N
r. 

A
nw

es
en

d 

Fü
r 

G
eg

en
 

 

Zahl aller Kreisausschussmitglieder: 13 
 

Es wurden alle nach Vorschrift geladen. 
Die Sitzung war öffentlich. 
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Die Landrätin eröffnet um 14.30 Uhr die Sitzung. 
 
1. Konversion Landkreis Kitzingen 
 
1.1 Sachstandsbericht und Ausblick aus Sicht des Grundstückseigentümers 

– Dr. Hans-Jürgen Wichardt, Leiter der Sparte Verkauf Bayern und 
Baden-Württemberg, Bundesanstalt für Immobilienaufgaben, Direktion 
München 

 
 Die Landrätin begrüßt Herrn Dr. Wichardt und übergibt ihm das Wort. 
 
 Herr Dr. Wichardt berichtet über den aktuellen Sachstand und Problem-

bereiche der Konversion. Im Einzelnen geht er näher auf die betreffen-
den Gebiete in Kitzingen – Harvey Barracks, Larson Barracks und die 
Marshall Heights – ein. Problematisch sieht er das Gebiet der Harvey 
Barracks aufgrund der Altlasten, positiv das Gebiet der Marshall 
Heights. Herr Dr. Wichardt ist der Meinung, dass man nicht zu eilig 
handeln, besser erst das Grundkonzept abwarten sollte. Die Zusam-
menarbeit zwischen der BIMA, der Großen Kreisstadt Kitzingen und 
dem Landkreis Kitzingen beschreibt er als sehr gut. 

 
 Die Landrätin erachtet es als wichtig, dass man die Öffentlichkeit stets 

über den aktuellen Sachstand informiert und möglichst rasch mit der 
Vermarktung der Flächen beginnt. 

 
1.2 Sachstandsbericht zur Umsetzung des Integrierten Städtebaulichen 

Entwicklungskonzeptes – Oberbürgermeister Bernd Moser, Große 
Kreisstadt Kitzingen 

 
 Die Landrätin übergibt Kreisrat und Oberbürgermeister Moser das Wort.
 
 Oberbürgermeister Moser berichtet zum Thema. Er erläutert das bis-

herige Verfahren, zeigt anhand von Schaubildern die Organisations-
strukturen auf, beschreibt derzeitige Aktivitäten und Schwerpunkte und 
gibt einen Ausblick auf die weiteren Schritte. 

 
 Einzelne Fragen werden abschließend beantwortet. Danach verab-

schiedet die Landrätin Herrn Dr. Wichardt. 
 
2. TVöD – leistungsorientierte Bezahlung; 

Dienstvereinbarung 
 
 Die Landrätin verweist auf die ausgehändigte Information 

Nr. 2-030/03.17 vom 12.09.2007. 
 
 Herr Erhard berichtet über die leistungsorientierte Bezahlung und deren 

Ablauf im Landratsamt. Im Einzelnen erläutert er die Punkte 
 
 - Leistungselemente im TVöD 

- Zweck des Leistungsentgeltes 
- Verteilungsvolumen 
- Finanzierung 
- Leistungsbeurteilung 
- Zielvereinbarung 
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 - Auszahlungsmechanismen 

- Bewertung der Leistungen 
- Ausblick 
- Erfolgsaussichten 

 
 Auf Anfrage von Kreisrat Mend geht Herr Erhard auf den Verteiler-

modus und auf das derzeitige konkrete Verteilervolumen ein. 
 
 Kreisrat Mend erachtet den hierfür erforderlichen Verwaltungsaufwand 

als riesig. Auf seine Frage erklärt die Landrätin, dass es vorgesehen ist, 
diesen durch das vorhandene Personal zu bewältigen. 

 
3. Landratsamt Kitzingen; 

Änderung der Verwaltungsgliederung 
 
 Die Landrätin verweist auf die ausgehändigte Information 

Nr. 22-040/02.3 vom 13.09.2007 und erläutert die Gründe für die 
vorgesehenen Änderungen. 

 
4. Erweiterung des Landratsamtes; 

Neubau eines Verwaltungsgebäudes auf dem Grundstück Alte 
Poststr. 6 a 

 
 Die Landrätin verweist auf den ausgehändigten Vortrag mit Beschluss-

vorschlag sowie die Ergänzung vom 08.10.2007 und gibt nähere Erläu-
terungen dazu. Herr Gattenlöhner berichtet anhand von Schaubildern 
über die Vorstellungen der Verwaltung im Einzelnen. Auf Anfrage von 
Kreisrat Sturm geht er näher auf die Statik des vorgesehenen Neu-
baues ein. 

 
 Kreisrat Mend bittet zu prüfen, ob im Rahmen der Städtebauförderung 

Fördergelder für die Baumaßnahme möglich sind. Die Landrätin er-
widert, dass eine diesbezügliche Prüfung bereits stattgefunden hat und 
festgestellt wurde, dass der Bereich außerhalb der Gestaltungssatzung 
liegt. 

 
 Aufgrund von neuen Gegebenheiten schlägt Kreisrat Moser vor, eine 

erneute Prüfung zu veranlassen. 
 
 Die Landrätin sagt eine neuerliche entsprechende Prüfung zu. 
 
 Kreisrat Schenkel spricht sich im Namen der CSU-Fraktion grundsätz-

lich für die Baumaßnahme aus. Aufgrund von bereits laufenden, finan-
ziell erheblichen Schulbaumaßnahmen und der unklaren Haushaltslage 
im nächsten Jahr sollte man seines Erachtens die Bereitstellung der 
notwendigen Haushaltsmittel nicht auf das Haushaltsjahr 2008 fest-
zurren, sondern – wenn notwendig – für die folgenden Jahre offen-
halten. 

 
 Der weitere Stellvertreter der Landrätin Finster begrüßt im Namen der 

SPD-Fraktion die Baumaßnahme. Er ist allerdings der Meinung, dass 
man über die hierzu erforderlichen Haushaltsmittel entsprechend 
beschließen sollte. 
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 Kreisrat Kuhn bekräftigt die Anregung von Kreisrat Schenkel. Er schlägt 

vor, dass man eine Entscheidung über die Haushaltsmittel erst treffen 
sollte, nachdem Planungs- und Kostensicherheit vorliegt. 

 
 Die Landrätin appelliert dafür, dass, wenn man sich schon grundsätzlich 

für die Baumaßnahme entscheidet, man auch die erforderlichen Mittel 
bereitstellen sollte. Sie schlägt vor, den Beschlussvorschlag unter Ziff. 2 
zu ändern, und ruft zur Abstimmung auf. 

 
 Beschluss 
 
 1. Zum Zweck der räumlichen Integration des Gesundheitsamtes 

in das Landratsamt sowie ggf. zur Nutzung von Teilflächen 
durch die ARGE Kitzingen oder aber zur effektiven Neugliede-
rung weiterer Verwaltungsbereiche wird auf dem Grundstück 
Alte Poststr. 6 a ein neues Verwaltungsgebäude errichtet. 

 
 2. Die hierzu erforderlichen Mittel werden im Haushalt 2008 ff. 

bereitgestellt. 
 
 3. Die Landrätin wird ermächtigt, die notwendigen Planungs-

schritte einzuleiten. 
 
5. Feuerwehrwesen; 

Beschaffung eines Rüstwagens RW 2 durch die Große Kreisstadt 
Kitzingen – Festsetzung des Kreiszuschusses 

 
 Die Landrätin verweist auf den ausgehändigten Vortrag mit Beschluss-

vorschlag. 
 
 Beschluss 
 
 1. Der Zuschuss des Landkreises für den Rüstwagen RW 2 für die 

Feuerwehr Kitzingen wird auf 89 000 Euro festgesetzt. 
 
 2. Die Verwaltung wird beauftragt, den Restzuschuss von 8 000 

Euro an die Große Kreisstadt auszuzahlen. 
 
6. Grundsicherung der Arbeitsuchenden nach dem SGB II; 
 Sachstandsbericht und Entwicklung der Fallzahlen und Ausgaben 
 
 Die Landrätin verweist auf die ausgehändigte Information Nr. 52-410 

vom 01.10.2007. 
 
7. Grundsicherung im Alter und bei Erwerbsminderung; 

Erstattung des Bundes 
 
 Die Landrätin verweist auf die ausgehändigte Information Nr. 52-410 

vom 01.10.2007. 
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8. Verschiedenes 
 
8.1 Familienpolitik im Landkreis Kitzingen; 

dritter Sachstandsbericht 
 
 Die Landrätin verweist auf die heute ausgehändigte Information der 

Abteilung 5 vom 09.10.2007 und gibt nähere Erläuterungen dazu. 
 
 Die Landrätin macht auf den Familienatlas 2007 aufmerksam. Frau 

Regan-Kaufold weist darauf hin, dass dieser für alle Gemeinden im 
Landkreis sowie die Mitglieder des Kreistages und des Jugendhilfe-
ausschusses zur Verfügung gestellt wird. 

 
 In diesem Zusammenhang weist Kreisrat Schenkel auf die große Be-

deutung und das enorme ehrenamtliche Engagement der Landkreis-
bürger hin. 

 
 
 
Um 16.45 Uhr schließt sich eine nichtöffentliche Sitzung an. 
 
 
 
Die Sitzung endet um 17.05 Uhr. 
 
 
 
 
 
 
Tamara Bischof    Steffen Maulbetsch 
Landrätin 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 


